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Diversitätskonzept/Kompetenzprofil und Ziele für die 
Zusammensetzung des Aufsichtsrats der Leifheit Aktiengesellschaft 

I. Vorbemerkung 

 
Der Aufsichtsrat der Leifheit Aktiengesellschaft setzt sich nach Satzung und Gesetz aus sechs 
Aufsichtsratsmitgliedern zusammen, wovon vier Mitglieder durch die Anteilseigner und zwei 
Mitglieder durch die Arbeitnehmer gewählt werden. Die Gesellschaft ist international tätig. 

 
Der Nominierungsausschuss schlägt dem Aufsichtsrat für dessen Wahlvorschläge an die 
Hauptversammlung unter Beachtung der nachfolgend genannten Ziele und Kompetenzen 
geeignete Kandidaten als Vertreter der Anteilseigner im Aufsichtsrat vor. Welche Persönlichkeit für 
eine konkrete Aufsichtsratsposition vorgeschlagen werden soll, entscheidet der Aufsichtsrat im 
Unternehmensinteresse und unter Würdigung aller Umstände des Einzelfalls. 

 
Ein wichtiges Anliegen guter Corporate Governance ist es, eine dem Unternehmen angemessene 
Besetzung der verantwortlichen Unternehmensorgane sicherzustellen. Unter Berücksichtigung der 
gesetzlichen Anforderungen sowie der Empfehlungen des Deutschen Corporate Governance Kodex 
(DCGK) hat der Aufsichtsrat im September 2017 Ziele für die Zusammensetzung, das 
Kompetenzprofil sowie ein Diversitätskonzept des Aufsichtsrats beschlossen, die zuletzt im 
Dezember 2022 überarbeitet wurden. 
 

II. Diversitätskonzept/Kompetenzprofil und Ziele für die Zusammensetzung 

 
1. Der Aufsichtsrat ist so zusammenzusetzen, dass seine Mitglieder insgesamt über die zur 

ordnungsgemäßen Wahrnehmung der Aufgaben erforderlichen Kenntnisse, Fähigkeiten und 
fachlichen Erfahrungen verfügen. Der Aufsichtsrat achtet insbesondere auf unterschiedliche, 
sich gegenseitig ergänzende Profile, Berufs- und Lebenserfahrungen auch im internationalen 
Bereich, sowie auf die angemessene Vertretung beider Geschlechter. 

2. Der Aufsichtsrat hat eine Zielgröße für den Frauenanteil im Aufsichtsrat festgelegt. 

3. Jedes Aufsichtsratsmitglied erfüllt die gesetzlichen und satzungsmäßigen Voraussetzungen 
für eine Mitgliedschaft im Aufsichtsrat (insbesondere § 100 Abs. 1 bis 4 AktG). 

4. Ein Aufsichtsratsmitglied, das keinem Vorstand einer börsennotierten Gesellschaft angehört, 
soll insgesamt nicht mehr als fünf Aufsichtsratsmandate bei konzernexternen börsennotierten 
Gesellschaften oder vergleichbare Funktionen wahrnehmen, wobei ein Aufsichtsratsvorsitz 
doppelt zählt. Ein Aufsichtsratsmitglied, das dem Vorstand einer börsennotierten Gesellschaft 
angehört, soll insgesamt nicht mehr als zwei Aufsichtsratsmandate in konzernexternen 
börsennotierten Gesellschaften oder vergleichbare Funktionen und keinen Aufsichtsratsvorsitz 
in einer anderen börsennotierten Gesellschaft wahrnehmen (C.4 und C.5 DCGK). 

5. Potenzielle Interessenkonflikte soll jedes Aufsichtsratsmitglied unverzüglich dem Vorsitzenden 
des Aufsichtsrats offenlegen. 
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6. Dem Aufsichtsrat sollen im Sinne der Empfehlung C.6 DCGK auf Anteilseignerseite 
mindestens zwei unabhängige Mitglieder – unter Berücksichtigung der Eigentümerstruktur – 
angehören. 

7. Dem Aufsichtsrat sollen im Sinne der Empfehlung C.7 DCGK mindestens drei Mitglieder 
angehören, die unabhängig von der Gesellschaft und vom Vorstand sind. 

8. Sofern die Gesellschaft einen kontrollierenden Aktionär hat, soll dem Aufsichtsrat im Sinne der 
Empfehlung C.9 DCGK mindestens ein Anteilseignervertreter angehören, der unabhängig vom 
kontrollierenden Aktionär ist. 

9. Dem Aufsichtsrat gehört mindestens ein Mitglied mit Sachverstand auf dem Gebiet der 
Rechnungslegung und mindestens ein weiteres Mitglied mit Sachverstand auf dem Gebiet der 
Abschlussprüfung (§ 100 Abs. 5 AktG, § 107 Abs. 4 Satz 3 AktG) an. 

10. Dem Aufsichtsrat soll mindestens ein Mitglied mit Sachverstand auf dem Gebiet der 
Konsumgüterwirtschaft bzw. eines Markenartiklers auch im internationalen Umfeld angehören. 

11. Im Sinne der Empfehlung C.1 DCGK soll dem Aufsichtsrat mindestens ein Mitglied mit 
Expertise zu den für das Unternehmen bedeutsamen Nachhaltigkeitsfragen angehören.  

12. Um ein möglichst vielfältiges Spektrum an Lebenserfahrung zu repräsentieren, soll zwischen 
dem Lebensalter des jüngsten und des ältesten Aufsichtsratsmitglieds eine Differenz von 
mindestens 10 Jahren bestehen. Zum Zeitpunkt ihrer Bestellung durch die Hauptversammlung 
sollen Aufsichtsratsmitglieder nicht älter als 70 Jahre sein. 

13. Die Zugehörigkeit zum Aufsichtsrat soll auf 25 Jahre begrenzt sein. 

14. Der Aufsichtsratsvorsitzende, der Vorsitzende des Prüfungsausschusses sowie der 
Vorsitzende des mit der Vorstandsvergütung befassten Ausschusses (Personalausschuss) 
sollen unabhängig von der Gesellschaft und vom Vorstand sein. Der Vorsitzende des 
Prüfungsausschusses soll zudem auch unabhängig von einem kontrollierenden Aktionär sein 
(C.10 DCGK). 

15. Dem Aufsichtsrat sollen nicht mehr als zwei ehemalige Mitglieder des Vorstands angehören 
(C.11 DCGK). 

16. Aufsichtsratsmitglieder sollen keine Organfunktion oder Beratungsaufgaben bei wesentlichen 
Wettbewerbern des Unternehmens ausüben und nicht in einer persönlichen Beziehung zu 
einem wesentlichen Wettbewerber stehen (C.12 DCGK). 

 
 
Nassau, im Dezember 2022 
 
 
 
 


